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Gebundenes Ganztagsgymnasium / 90-Minuten-Modell 
 
Rahmenbedingungen  Pädagogische Idee  
717 Schüler:innen 
Es stehen 100 Plätze zum Essen zur Verfügung. 
Die Jahrgänge essen zu versetzten Zeiten 
Dieser Zeitplan bezieht sich auf den Jahrgang 7. 

Den Schüler: innen eine gute Abstimmung der 
Bildungselemente anzubieten und genügend Zeit zum 
Üben und selbstständigen Arbeiten zu ermöglichen, ist 
Ziel dieses gebundenen Ganztagsgymnasiums. Das 
Mittagsband von 65 Minuten ist hierbei zentraler 
Angelpunkt.  

  
Qualitätskriterien  Praktische Umsetzung der Schule   
Z1.2  Der Schultag ist rhythmisiert, indem 

verschiedene Bildungselemente sich 
abwechseln. 

Die Bildungselemente verschiedener Art wechseln sich 
ab und ermöglichen eine gute Rhythmisierung für die 
Schüler:innen.  

Z1.3 Die verschiedenen Lernformen, formal, 
nonformal und informell, sind im 
Tagesablauf erkennbar und finden 
jeweils vor- und nachmittags statt. 

Alle Lernformen wechseln sich ab. Bildungselemente wie 
Studien- und Lernzeiten finden auch am Vormittag oder 
innerhalb des Mittagsbandes, Unterricht auch am 
Nachmittag statt. 

Z1.4 Eine teilweise Loslösung vom 45-
Minuten-Takt des Unterrichts ist 
erkennbar. 

Die Schule hat sich für ein Blockstundenmodell mit 90 
Minuten entschieden . 
 

Z1.5 Den Schülerinnen und Schülern stehen 
jeden Tag Zeiten für selbstgesteuerte 
Aktivitäten zur Verfügung. 

An vier Tagen in der Woche haben die Schüler: innen Zeit 
für selbstgesteuerte Aktivitäten. Neben den Pausen und 
den Lern- und Studienzeiten ist dies vor allem im 
Mittagsband möglich, wo z. B. durch Öffnung der 
Bibliothek, Ausgabe von Spielgeräten für Aktivitäten auf 
dem weitläufigen Schulhof, Öffnung der Freizeiträume 
mit Tischtennisplatte, Kickertischen und anderen 
Freizeitangeboten ein vielfältiges Angebot bereitgestellt 
wird. Das große Team der Sozialpädagog:innen ist 
hierbei vor Ort. 

Z1.6 Es sind Zeiten für die Bearbeitung von 
Schulaufgaben im Tagesablauf verankert. 

Als gebundenes Ganztagsgymnasium organisiert die 
Schule die sog. "Schülerarbeitsstunden" als eine 
Kombination von Studienzeiten und Lernzeiten. 
Studienzeiten finden hier zweimal pro Woche im 
Klassenverband statt und werden von einer Lehrkraft 
betreut. Hier gibt es Einzelarbeit sowie Austausch- und 
Gruppenphasen, flankiert von einem Studienzeitbuch 
und einem Studienzeit-Laufpass.  
Die Lernzeiten gibt es täglich, sie sind individuell 
wählbar von den Schüler:innen, werden in der Regel von 
Lehrkräften betreut - in offenen Räumen und 
klassenübergreifend. 

Z1.7 Es sind Zeiten für das Mittagessen im 
Tagesablauf verankert. 

An vier Tagen in der Woche findet das Mittagessen statt. 
 

 

 


